
GOTTESDIENSTE 

HERZ JESU UND SANKT JOHANNES 
29. JANUAR BIS 11. FEBRUAR 2024 

4. Woche im Jahreskreis 

 

29. Jan. Montag  

  8:00 St. Johannes Hl. Requiem für + Anna Walch, anschl. Urnenbestattung 

18:00  St. Johannes Rosenkranzgebet 

18:30  St. Johannes Hl. Messe   

 
30. Jan. Dienstag  

  8:00  Herz Jesu Hl. Messe  Für die Armen Seelen 

17:25  Herz Jesu Rosenkranzgebet 

18:00  Herz Jesu Hl. Messe   

 
31. Jan. Mittwoch Hl. Johannes Don Bosco, Priester und Ordensgrüner (G)   

  8:00  Herz Jesu Hl. Messe  Für die Armen Seelen  

10:30 Herz Jesu Kindergarten Herz Jesu Blasiussegen, Lichtmessfeier 

  (auch Eltern mit Kindern) 

19:00  St. Johannes Hl. Messe   

 
  1. Feb. Donnerstag Gebetstag um geistliche Berufe 

  8:00  Herz Jesu Hl. Messe 

15:30 Michaelszentr. Hl. Messe 

 
  2. Feb. Freitag Darstellung des Herrn (Lichtmess)(F) 

  9:00 St. Johannes Kindergarten St. Johannes Lichtmessfeier, Blasiussegen  

  (Eltern mit Kindern können gern dazu kommen) 

15:30 Hans Bauer Hl. Messe  

18:00  St. Johannes Hl. Messe  (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen)  

    

19:00  Herz Jesu Hl. Messe  (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen) 

    

 

  



5. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Les.: Ijob 7,17; Ps 147; 2. Les.: 1 Kor 9,16f; Ev.: Mk 1,29-39, Kollekte für die Pfarreien 

 
  3. Feb. Samstag Hl. Blasius, Bischof. von Sebaste in Armenien, Märtyrer 

16:30  St. Johannes  Beichte 

17:00  St. Johannes Hl. Messe  (mit Blasiussegen),  

17:45  Herz Jesu  Beichtgelegenheit 

17:55  Herz Jesu  Rosenkranzgebet     

18:30  Herz Jesu  Hl. Messe (mit Blasiussegen)  für + Pfr. Czeslaw Gaz 

    

 

 

  4. Feb. Sonntag   

  8:00  Herz Jesu Hl. Messe   

 

  (anschl. Kirchencafé und Weißwurstfrühstück: Pfarrheim Herz Jesu) 

  9:30  St. Johannes Hl. Messe  In den Anliegen der Pfarrgemeinden 

11:00  Herz Jesu Hl. Messe   

 
  5. Feb. Montag Hl. Agatha,  Jungfrau u. Märtyrin (G) 

18:30  St. Johannes Hl. Messe  Für die Armen Seelen 

19:00 St. Johannes Pfarrheim St. Johannes Länderabend mit Vortrag: „Palästina“ 

  Einstimmung auf den Weltgebetstag der Frauen  

 
  6. Feb. Dienstag Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer von Nagasaki (G) 

  8:00  Herz Jesu Hl. Messe  Für die Armen Seelen 

16:00 Herz Jesu Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder 

18:00  Herz Jesu Hl. Messe   
 

  7. Feb. Mittwoch  

  8:00  Herz Jesu Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Hl. Messe   
 

  8. Feb. Donnerstag Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer 

  8:00  Herz Jesu Hl. Messe  Für die Armen Seelen 

  



  9. Feb. Freitag  

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe  Für die Armen Seelen 

15:30 Zebisch Hl. Messe  

 

6. Sonntag im Jahreskreis 
 
 

1. Les.: Lev 13, Ps 32; 2. Les.: 1 Kor 10,31-11,1; Ev.: Mk 1,40 -45, Kollekte für die Pfarreien 

 

10. Feb. Samstag Mariensamstag; Hl. Scholastika, Jungfrau 

16:30  St. Johannes  Beichte 

17:00  St. Johannes Hl. Messe   

17:45  Herz Jesu  Beichtgelegenheit 

17:55  Herz Jesu  Rosenkranzgebet 

18:30  Herz Jesu  Hl. Messe   

 

11. Feb. Sonntag  Welttag der Kranken 

  8:00  Herz Jesu  Hl. Messe   

  9:30  St. Johannes Hl. Messe  In den Anliegen der Pfarrgemeinden 

11:00  Herz Jesu  Hl. Messe   

15:00  Herz Jesu  Hl. Messe in polnischer Sprache 

 

Verstorben sind:  

  Herr Josef Birner (87), Herz Jesu 

 Frau Anna Walch (95), Herz Jesu 
     

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 

und das ewige Licht leuchte ihnen! Amen. 

 

Gebetsanliegen des Papstes im Februar 

Für unheilbar Kranke: Wir beten, dass unheilbar kranke Menschen und ihre 

Familien immer die notwendige Pflege und Begleitung erhalten, sowohl in 

medizinischer als auch in menschlicher Hinsicht. 

 

Der Blasiussegen 

wird am Tag des heiligen Bischofs und Märtyrers Blasius von Sebaste gespen-

det. Mit zwei gekreuzten Kerzen spricht der Priester das Segensgebet über den 

Gläubigen, der sich so auch leiblich besonders unter dem Schutz Gottes weiß.  

Der Segensspruch lautet: Auf die Fürsprache des heiligen Bischofs und Märty-

rers Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrankheiten und allem Bösen. Es 

segne dich Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.  



Impuls zum 4. Sonntag im Jahreskreis 

 

Unser Herr Jesus Christus in der Synagoge von Kafarnaum: Hier „redet 

einer mit Vollmacht“. Alle staunen. Er ist der „Heilige Gottes“… heißt es. 

Was hat er gepredigt? Vielleicht das, von dem das Markusevangelium 

ganz am Anfang erzählt hat: Die Zeit ist erfüllt! Das Reich Gottes ist nahe! 

Kehrt um und glaubt an das Evangelium! Folgt mir nach! – Ich will euch zu 

Menschenfischern machen! Seine Worte wirken. 

Dann ist da ein Mann. Er sei besessen gewesen, heißt es. Das ist für uns 

heute eine seltsame Redeweise. Wir würden zuerst nach wissenschaft-

lichen medizinischen Erklärungen suchen. Aber darum geht es nicht. 

Sicher ist: Jesus hat Menschen heil gemacht, seine Taten und Worte 

haben ungeheure Kraft. Durch ihn wird die Welt geheilt. 

Für seine Jünger waren die Wunder Zeichen für den Anbruch der nahen 

Gottesherrschaft. Das Reich Gottes wird in Jesus sichtbar und greifbar; es 

wird deutlich, Gott siegt über alles, was den Menschen zum Bösen drängt 

und uns Menschen durcheinanderbringt. In Christus ist die Liebe Gottes, 

die einfach das Gute für uns will, sichtbar geworden.  

Gibt es eine „Nutzanwendung“ für heute? 

Ich denke an die großen Ängste und Verwirrungen, die wir derzeit erleben. 

Kann man das nicht Besessenheit nennen? Da erleben wir, wie Menschen 

anfangen mit der Wirklichkeit nicht mehr zurecht zu kommen und ziemlich 

„schräg“ und dunkel zu denken. Derzeit kocht z.B. diese unselige 

„Remigrations“ - Debatte gewisser Kreise, wo Menschen die 

grundsätzliche Menschenfreundlichkeit vergessen, die auf der Würde 

eines jeden Menschen gründet, egal wer er oder sie ist. Welchen Hass 

und Feindlichkeit Menschen entwickeln können?  

Wir können uns von Herzen Jesus Christus und seiner heilenden Macht 

zum Guten anvertrauen. Wer auf ihn seine Hoffnung setzt, braucht sich 

nicht von der Angst in Besitz nehmen zu lassen.  

GS 


